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HAINBUCHE                           
Carpinus betulus L. 

Die Hainbuche, auch Weißbuche genannt, gehört zur Familie der Birkengewächse (Betulaceae). Das natürliche 
Verbreitungsgebiet der Hainbuche erstreckt sich über Süd- und Mitteleuropa sowie Kleinasien. Zu finden ist die Hainbuche 
hierzulande sowohl an Verkehrsstraßen als auch in Gärten und Parks. Doch nicht nur als Stadtbaum ist die Hainbuche 
bekannt: Einst in der französischen Gartenkunst als gestalterische Komponente eingesetzt, werden vielerorts auch 
Hainbuchenhecken gepflanzt [1, 5, 6, 8, 12]. 

1 Klimaresilienz 

Trockentoleranz: Tolerant [2, 6, 15, 16], moderat 
[11], empfindlich [18, 19].  
Spätfrosttoleranz: Tolerant [1] bis moderat [2, 11, 
17]. 

Hitzeresistenz: Tolerant [1, 6, 20].bis empfindlich 
[2]. 

Schneebruchtoleranz: Tolerant (unbelaubt) bis 
moderat (belaubt) [11]. 

Sturmanfälligkeit: Gute Resistenz wegen ihres 
kräftigen und tiefgehenden Wurzelsystems [1, 5, 6, 
11, 14, 20]. 

Winterhärte: Winterhärtezone 5b [2].; frosthart [16, 
20].

  

2 Standortansprüche   

Bodenverdichtungstoleranz: Empfindlich [2, 20]. 

Bodeneigenschaft: Optimales Wachstum auf 
frischen, nährstoffreichen, lehmhaltigen Böden [1, 
5]; tolerant gegenüber vieler Bodentypen [6, 12]; 
anspruchslos [3, 20].  

Gründigkeit: Tief [2]. 

Kalktoleranz: Gut [13]. 

Lichtbedarf: Sonnig, halbschattig, schattig [2, 6, 7, 
12, 14]. 

Nährstoffansprüche: Große Amplitude [11]; mäßig 
nährstoffarm bis nährstoffreich [6, 9]. 

pH-Wert: 5 -- 8 [2]. 

Staunässetoleranz: Tolerant [2, 5, 11]. 

Streusalztoleranz: Empfindlich [1, 2, 7, 19, 20].
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3 Versorgungs- und Regulationsleistungen  

Artenvielfalt: Klasse 2 [4]. 
Bienenweide: Nein [2]. 
Feinstaubabsorption: Moderat [2] bis hoch [1, 18]. 
Kohlenstoffspeicherung: Moderat [19]. 
Nichtholzprodukte: Ungenießbar [2]; Verwendung 
in der Medizin und als Tierfutter [14]. 

Regenwasserrückhalt: Moderat [19]. 
Schadstoffabsorption: Hoch [2]. 
Schattenspender: Hoch [3]. 
Vogelnährgehölz Ja [6, 14]. 
Wärmereduktionspotenzial: Moderat [19]. 

4 Gefährdungen 

Allergiepotenzial: Gering [2] bis hoch [19].  
Astbruchgefahr: Gering [2].  
BVOC: Gering [19].  
Dornen / Stacheln: Nein [2, 5]. 
Geruchsbelästigung: Nein [2]. 

Giftigkeit: Gering [2]. 
Pathogene und Schädlinge: Pilze; Blattflecken; 
Gallmücken [1, 7, 20]. 
Schäden durch Wurzeln:  Nein [2]. 
Störender Fruchtfall: Nein [2]. 

5 Kosten und Pflegeaufwand 

Anwuchspotenzial: Gut [18] bis moderat [7]. 
Erziehbarkeit: Typischerweise niedrig verzweigt, 
kann bei Verwendung als Straßenbaum starken 
Rückschnitt erfordern; schnittverträglich [7, 20]. 
Instandhaltungskosten: Moderat [2]; vertrocknetes 
Laub bleibt bei jährlichem Schnitt bis tief in den 
Winter hängen [5].  
 

6 Ästhetik 

Blütezeit: April-Juni [2, 6, 9, 11]. 
Duft: Nein [2]. 
Fruchtschmuck: kleine geflügelte Nuss [2, 5, 6]. 
Wuchsgeschwindigkeit: Langsam bis schnell [2, 3, 5, 
7]; in der Jugend raschwüchsiger als im Alter [11]. 
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